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Glasfaserausbau
in Allhartsberg gestartet!

v.l.n.r.: Hartwig Tauber (nöGIG), Vizebgm. Leopold Kromoser, Landesrat Jochen 
Danninger, Angela Stransky (Breitband Holding), Bgm. LAbg. Anton Kasser und 
Reinhard Baumgartner (nöGIG)    

Foto: Rainer Mirau
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Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Das Jahr 2021 wird in die Geschichte unserer Gemeinde als das Jahr mit den meisten 
Baustellen eingehen. An allen Ecken und Enden wird gegraben und gebaut. Am meisten 
betroffen ist derzeit der Ort Allhartsberg, wo die Firma Hasenöhrl mit der Verlegung der 
Glasfaserleitungen begonnen hat. Derzeit arbeiten vier Baggerpartien gleichzeitig, was 
natürlich heißt, dass es an vier Stellen im Ort zu Behinderungen kommen kann. In den 
kommenden Wochen wird beim Spielplatz bei der Schule die Schaltzentrale für die 
Lichtwellenleiter errichtet. Von dort wird das Lichtsignal an die einzelnen Häuser 
verteilt. Übrigens sind wir an die Datenleitungen bei der Autobahn angeschlossen. Das 
Glasfaser kommt über Wallsee, Aschbach und Kematen über die Brücke nach 
Allhartsberg und wird dann über Burgstall nach Sonntagberg weitergeführt. Insgesamt 
werden in Allhartsberg in diesem Bauabschnitt 400 Liegenschaften angebunden. Dafür 
sind 11 Kilometer Glasfaserleitungen erforderlich. Sieben Kilometer haben wir bereits 

in den vergangenen Jahren mitverlegt. Das kommt uns jetzt zugute, denn die jüngeren Häuserreihen am 
Südhang haben die Leerrohre schon im Haus. Im Ortsteil Maierhofen liegt das Leerrohr bereits, es wurde im 
Zuge einer Wasserleitungsbaustelle vom Hochbehälter Wegbauer nach Maierhofen mitverlegt. Die Baukosten 
betragen 1,5 Millionen Euro und werden von der nöGIG finanziert. Bereits bis Jahresende sollten die 
Bauarbeiten fertig sein und alle Liegenschaften im Ausbaugebiet mit schnellem Internet versorgt werden. Die 
weiteren Ortsteile und Gebiete unserer Gemeinde sind vorbereitet und zum Teil auch schon mit Leerrohren 
versorgt, es fehlt noch an der Anbindung an die zentrale Datenleitung. Da warten wir derzeit auf die nächste 
Fördermöglichkeit des Bundes, wo wir einreichen können. Wenn wir die Förderzusage haben, kann der 
Ausbau in der Gemeinde weitergehen. Leider ist es derzeit nicht abschätzbar, wann das passieren wird.

Der Bau der Notwasserleitung von Kröllendorf nach Hausmening hat ebenfalls begonnen. Die Leitung wird 
entlang der Landesstraße verlegt. Im Zuge dieser Baustelle wird auch der Unterbau für den Radweg mitgebaut. 
Ab Wallmersdorf führt die Leitung dann entlang des Wirtschaftsweges bis zum Wasserwerk Hausmening. 
Dieses Projekt wird von der Firma Held & Francke errichtet und soll bis zum September fertiggestellt sein. Die 
erforderlichen Pumpen und maschinellen Ausrüstungen werden von der Firma Leitner eingebaut.

Mitte Juni hat die Generalsanierung der Landesstraße von Kröllendorf bis zur Kreuzung Allhartsberg Richtung 
Hiesbach begonnen. Im Zuge dieser Baustelle, die von der Straßenmeisterei Amstetten durchgeführt wird, ist 
auch der nächste Bauabschnitt des Radweges nach Hiesbach vorgesehen.

Die Kameraden der Feuerwehr Wallmersdorf arbeiten sehr fleißig am Zu- und Umbau ihres Zeughauses. Das 
gesamte Gebäude wird isoliert und so auf einen guten Standard gebracht. Herzlichen Dank für das große 
Engagement bei allen fleißigen Helfern.

Mitte Juni erfolgt die Fertigstellung der Siedlungsstraße in Hiesbach. Die Firma Hasenöhrl konnte die 
Unterbauarbeiten abschließen und mit der Asphaltdecke ist auch dieser Bereich, soweit dies möglich war, 
abgeschlossen.

Ich möchte mich bei allen Firmen und ihren Mitarbeitern für die gute Zusammenarbeit herzlich bedanken. Die 
Baustellen verlaufen im guten Einvernehmen mit den Anrainern und Betroffenen. Vielen Dank bei allen 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern für das Verständnis. 

 Ihr Bürgermeister 
LAbg. Anton Kasser
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Spatenstich für das Glasfaser mit Landesrat Jochen Danninger!

Der lang ersehnte Baubeginn für den Glasfaserausbau wurde am 10. Mai 2021 mit einem Spatenstich begonnen. 
Corona bedingt durften nur sehr Wenige daran teilnehmen. Bürgermeister LAbg. Anton Kasser konnte neben den 
Vertretern der nöGIG und der Baufirma Hasenöhrl den zuständigen Landesrat Jochen Danninger herzlich 
begrüßen. Der Gemeinderat wurde von Vizebürgermeister Leopold Kromoser vertreten. Die Gemeinde 
Allhartsberg hat die Kriterien für den Ausbau durch die NÖ Glasfaserinfrastrukturgesellschaft (nöGIG) erfüllt, 

indem sich 54 % der im Ausbaugebiet 
liegenden Liegenschaftsbesitzer für 
einen Anschluss angemeldet hatten. Ein 
wichtiger Punkt war auch, dass die 
Gemeinde in den vergangenen Jahren 
schon sehr viele Leerrohre verlegt hat, 
die jetzt genützt werden können. Bis zum 
Jahresende sollte der Ausbau im Wesent-
lichen fertiggestellt sein. Ausgebaut 
werden die Liegenschaften entlang der 
Haupttrasse im Dorf, der Ort Allharts-
berg, Südhang, Wachtberg, Ödelberg,  
Graben, Maierhofen, die Siedlung 
Angerholz und Burgstall. 

Baustellen

Die Glasfaserbaustelle bestimmt 
derzeit das Ortsbild von Allharts-
berg.

Die Verlegung der Notwasserleitung von Kröllendorf nach 
Wallmersdorf hat begonnen. 
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Baustellen

Die Siedlungsstraße in Hiesbach kann Mitte Juni asphaltiert 
werden. 

Das Feuerwehrhaus in Wallmersdorf bekommt ein neues Dach und wird thermisch saniert. Die 
Arbeiten gehen gut voran. 
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Termine Mutter-Elternberatung Allhartsberg

Die Termine für die Mutter-Elternberatungsstelle Allhartsberg für den Sommer 2021:

     Montag, 14. Juni 2021
  Montag, 26. Juli 2021   August 2021 - Sommerpause

Beginn jeweils um 11.15 Uhr im Gemeindeamt Allhartsberg, Markt 47, 3365 Allhartsberg.

Allhartsberg ist nun eine „Natur im Garten-Gemeinde”

Auf der Schallaburg durfte eine Abordnung der Gemeinde mit Bgm. LAbg. Anton Kasser, sowie die für den 
Blumenschmuck verantwortliche Gemeinderätin Irene Kößl und der Leiterin der Gesunden Gemeinde GGR 
Barbara Dorninger, von Landesrat Martin Eichtinger die „Natur im Garten Plakette” übernehmen. Die Gemeinde 
verpflichtet sich damit, die öffentlichen Grünflächen möglichst ökologisch zu betreuen. Herzlichen Dank den 
beiden Gemeinderätinnen für ihr großes Engagement in ihren Wirkungsbereichen. 

GGR Barbara Dorninger, Landesrat Martin Eichtinger, GR Irene Kößl und Bürgermeister LAbg. Anton 
Kasser bei der Übernahme der „Natur im Garten-Plakette”. 
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Klimaschutz hat die Nase vorn: 
gelungener Auftakt zur regionalen PR-Aktion Rudolfsbahn

Am Montag, den 17. Mai 2021 fand der offizielle Start zur regionalen Bewerbung der Rudolfsbahn statt. Die 
Rudolfsbahn verbindet Amstetten mit Waidhofen und den drei weiteren Gemeinden Allhartsberg, Sonntagberg und 
Kematen und bietet eine alltagsfähige und klimafreundliche Alternative zum Autoverkehr.
Die Werbeaktion wurde über die vergangenen Monate in einer intensiven und engagierten Zusammenarbeit der 
genannten Gemeinden, der ÖBB, dem VOR und dem Mobilitätsmanagement Mostviertel der NÖ. Regional 
ausgearbeitet und ist ein einzigartiges Projekt zur Stärkung einer regionalen Bahnlinie.
Ausgangslage dafür sind die verbesserten Takte mit stündlichen bzw. halbstündlichen Verbindungen, Abendzüge 
von Amstetten nach Waidhofen noch bis um 0.11 Uhr etc., sowie der Einsatz der komfortablen, modernen Cityjet-
Garnituren.
Hauptzielgruppe der Kampagne sind die Auto-PendlerInnen an der Weyrer Bundesstraße. 
Die Idee zur Initiative kam aus der Region anlässlich der Feststellung, dass der Zug nicht nur klimafreundlicher 
unterwegs ist als das Auto, sondern auch zeitlich die „Nase vorn” hat (Fahrzeit Waidhofen - Amstetten nur 25 min 
Zug / PKW ca. 35 min) und eine Reihe weiterer Vorteile bietet. 
Die Werbestrategie schließt Plakate und Transparente entlang der Bundesstraße, an wichtigen Gebäuden und im 
öffentlichen Raum ein, sowie Zeitungsinserate und sympathische Flyer im Postkartenformat. Die Kampagne soll 
über die kommenden Wochen und Monate durchgeführt werden. Erste Aktivitäten dazu haben bereits 
stattgefunden.
Zum Auftakt der Bewerbung fand eine gemeinsame Fahrt der Bürgermeisterin und Bürgermeister, weiterer 
politischer VertreterInnen der Gemeinden, sowie einer Delegation der ÖBB von Waidhofen nach Amstetten statt. 
Die Beteiligten empfanden die Bahnfahrt ganz im Sinne der Werbebotschaft flott & entspannt. Auch das 
mittlerweile selbstverständliche Masken-Tragen tat einer angeregten Unterhaltung keinen Abbruch. 
In Amstetten angekommen gab es Interviews und einen offenen Austausch der Beteiligten und der Medien.
Organisiert und begleitet wurde die Fahrt durch das Mobilitätsmanagement Mostviertel der NÖ. Regional.

Christoph Hermann (Regionalmanager Ostregion ÖBB), Juliana Günther (Bürgermeisterin Kematen/Ybbs),  
Werner Krammer (Bürgermeister Waidhofen/Ybbs), Anton Kasser (Bürgermeister Allhartsberg), Markus 
Brandstetter (Vizebgm. Stadtgemeinde Amstetten) und Thomas Raidl (Bürgermeister Sonntagberg).
 

Copyright: Michael Tanzer, Stadtgemeinde Amstetten
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9. Juli Tenniscamp 

14. Juli Seniorenwandern mit Kindern

22. Juli Fun with Mozart

3. August Alte Spiele neu entdecken (Schnitzeljagd & Co.)

4. August Alles rund um´s Pferd

7. August Volkstanzen- Jetzt geht´s rund!

14. August Feuerwehr erleben

21. August Dem Krampus auf den Fersen

28. August Vom Getreide zum Brot

SPIEL UND SPASS MIT DEM
ALLHARTSBERGER FERIENPASS
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TAGESBETREUUNG ALLHARTSBERGs`Gsunde Eck
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TAGESBETREUUNG ALLHARTSBERGK INDERGARTEN KRÖLLENDORF

Spielen, spielen und noch mehr spielen ...

Beim wertvollen Freispiel ist für jeden etwas dabei. Polizeistation, Friseursalon, ein heißer Grill, das Bällebad, eine 
Massage, „Pfitschi Goggal”, Tischfußball, Legematerialien, Schachtelhaus, Regenbogenbausteine, Feen, 
Fahrzeuge und vieles mehr.

Nach dem langen Lockdown freuen sich im Kindergarten Kröllendorf alle sehr, dass das miteinander Spielen 
endlich wieder in vollen Zügen genossen werden kann. 
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MUSIKSCHULVERBAND REGION SONNTAGBERG

Michael Tatzreiter erspielte sich bundesweit einen 1. Preis
Bundeswettbewerb „Prima la musica” - Salzburg

Von 22. bis 30. Mai 2021 fand in Salzburg der 
Bundeswettbewerb „Prima la musica” statt. 
Alle SchülerInnen aus den neun Bundesländern 
und Südtirol, die bei ihrem jeweiligen Landes-
wettbewerb einen 1. Preis mit der Berechti-
gung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb 
erhielten, stellten sich der Bundeswettbe-
werbs-Jury.

Michael Tatzreiter - Trompete Klasse Matthias 
Maderthaner qualifizierte sich heuer für diesen 
Wettbewerb und konnte einen hervorragenden 
1. Preis erspielen. Mag. Robert Jäger begleitete 
Michael souverän am Klavier.

MSL Hubert Kerschbaumer freut sich sehr 
über dieses ausgezeichnete Ergebnis und 
gratuliert Michael Tatzreiter und seinem 

Lehrer Matthias Maderthaner sehr herzlich.
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PFARRE ALLHARTSBERG

Zu Fronleichnam war wieder Gemeinschaft 
spürbar!

Am Fronleichnamstag war die Freude und die Bewunderung 
über den wunderbaren Blütenteppich am Kirchenplatz groß. 
Die Prozession zog nach der Heiligen Messe, im Garten des 
Pfarrhofes zum Kirchenplatz und wurden dort von einem 
Blumenteppich „begrüßt”. Unter der Anleitung von Resi 
Streißelberger (Blumen Resi) waren Sepp Streißelberger, Burgi 
und Erich Mistelbauer, Greti Resch, Simone Wagner und 
Rosemarie Übellacker bereits sehr früh am Morgen damit 
beschäftigt, dieses Blumenbild zu gestalten.

Herzlichen Dank für diese schöne Überraschung!

LANDJUGEND ALLHARTSBERG

Die Landjugend hält 
Allhartsberg sauber!

Durch Corona war es heuer nicht 
möglich, den alljährlichen Aktionstag 
„Wir halten NÖ sauber” zu veranstalten. 
Vielmehr waren Vereine und auch 
private Gruppen eingeladen, diese 
Aktion zu übernehmen. Die Landjugend 
hat sich mit einer Gruppe ebenfalls 
aufgemacht und Müll, der leider Gottes 
entlang der Straßen achtlos wegge-
worfen wird, zu sammeln. 

Herzlichen Dank an die 
Landjugendmitglieder für diese 

Aktion!
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TRACHTENMUSIKKAPELLE ALLHARTSBERG

VTG SONNTAGBERG-ALLHARTSBERG

1. Preis für Michael Tatzreiter beim 
Bundeswettbewerb „Prima la musica”

Michael Tatzreiter hat beim Bundeswettbewerb „Prima la musica” 
im Mozarteum in Salzburg auf der Trompete einen 1. Preis erspielt.
Um bei diesem Wettbewerb antreten zu können, gehören viel Fleiß, 
Durchhaltevermögen und intensive Probearbeiten dazu.
Es ist sehr schön, so junge Talente in den Reihen der Trachten-
musikkapelle zu haben, denn man kann auch in jungen Jahren ein 
Vorbild für andere sein.

Alle Kameradinnen und Kameraden der TMK 
gratulieren Michael zu diesem 

großartigen Erfolg recht herzlich!

Kapellmeister Martin Schwarenthorer, Jugendreferentin 
Franziska Schiefer, Michael Tatzreiter, Obmann Markus 
Mistelbauer und Jugendreferentin-Stellvertreter Lukas 
Schwarenthorer.

Maiandacht 2021

Am 30. Mai 2021 veranstaltete die Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg wieder die Maiandacht bei Familie 
Brandstetter „Weeg” in Allhartsberg. Trotz der 
aktuellen Covid-19-Bestimmungen konnte mit 
zahlreichen Besuchern bei der Kapelle gefeiert 
werden. Gekonnt und humorvoll führte Pater Vitus 
erstmals durch die Andacht. Musikalisch umrahmt 
wurde diese von Ludwig Nussbaumer. 
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FEUERWEHR ALLHARTSBERG

Mitgliederversammlung am 29. Mai 2021

Am 29. Mai 2021 fand die 119. Mitgliederversammlung der FF Allhartsberg statt. Kommandant HBI Leopold 
Kromoser begrüßte die anwesenden Mitglieder, sowie Bürgermeister LAbg. Anton Kasser recht herzlich. 
Im Bericht des Kommandanten über das vergangene Jahr ging hervor, dass die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Allhartsberg 260 Mal zusammengekommen sind. Dabei haben 1.348 Mann 3.586 Stunden im Interesse 
der Öffentlichkeit bzw. der Feuerwehr geleistet.
Kommandant Kromoser durfte auch zwei neue Mitglieder begrüßen: Simone Kromoser und Sofie Hochstöger von 
der Feuerwehrjugend haben sich bereit erklärt, sich in den Aktivstand überstellen zu lassen.
HBI Leopold Kromoser bedankte sich bei den Kameraden für die geleistete Arbeit der letzten fünf Jahre, die große 
Wahlbeteiligung im Jänner und für die Bestätigung des Kommandos für die nächsten fünf Jahre. Ein ganz 
besonderer Dank gilt den Kameraden, die neue Funktionen übernehmen. Zum Abschluss gab Bürgermeister Anton 
Kasser einen interessanten Bericht über die aktuellen Ereignisse und Zukunftsprojekte in der Gemeinde.

PS: Mehr Fotos dazu finden Sie auf der Homepage unter www.ff-allhartsberg.at

Mitglieder der FF Allhartsberg 
während des Totengedenkens.

Mitglieder der FF Allhartsberg während der 
Mitgliederversammlung.

Bürgermeister LAbg. Anton Kasser 
mit dem Kommando und den beför-
derten Mitgliedern der FF Allharts-
berg. 

Bericht und Fotos: FF Allhartsberg



17Ausgabe Nr. 167—Juni 2021

FEUERWEHR ALLHARTSBERG

Bestandene Truppmann-Ausbildung

Die Ausbildung bei der Freiwilligen Feuerwehr wird immer schwieriger, intensiver und herausfordernder. Umso 
mehr freut es die Kameraden der FF Allhartsberg, wenn neue Mitglieder bei der Feuerwehr begrüßt werden dürfen 
und diese auch an Kursen teilnehmen. Den Beginn aller Ausbildungen macht hierbei die Truppmann-Ausbildung 
(früher Grundlehrgang). Die neuen Mitglieder werden umfassend in der eigenen Feuerwehr geschult und trainiert, 
um dann für das Prüfungswochenende vorbereitet zu sein.
Simone Kromoser, Alexander Aigner, Tobias Heinemann und Jakob Döcker traten heuer im Frühjahr zur 
Truppmann-Ausbildung an und haben sie bravourös gemeistert. Somit ist der Grundstein gelegt für weitere 
Ausbildungen.

Die gesamte FF Allhartsberg 
gratuliert recht herzlich!

Kdt. Leopold Kromoser mit den 
erfolgreichen Prüfungsteilnehmern 
Simone Kromoser, Jakob Döcker, 
Alexander  Aigner  und Tobias 
Heinemann. 
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Gastfamilien gesucht!

Liebe Familien,

Wir vom  bildungsorientierten und gemeinnützigen Verein „YFU Austria-Interkultureller Austausch”
bringen mit Schüler*innenaustausch die Welt interkulturell näher und möchten so für mehr Verständnis und 
Toleranz sorgen!

Im Herbst erwarten wir in Österreich rund  die für ein Semester oder 20 Austauschschüler*innen aus aller Welt,
Jahr im Land bleiben, hier zur Schule gehen und bei ehrenamtlichen Gastfamilien wohnen werden. Nach diesen 
Gastfamilien mit Interesse an interkulturellem Austausch suchen wir gerade!

Aufgrund der Erfahrung unserer aktuellen Austauschschüler*innen und Gastfamilien wissen wir, dass auch 
gerade jetzt Austausch eine ist!bereichernde Erfahrung für alle Beteiligten 

„Diese Zeit hat uns zusammengeschweißt. Unser Austauschschüler ist ein Teil der Familie und 
kein Gast auf bestimmte Zeit.” - Gabriela, aktuelle YFU-Gastmutter

„Corona ist kein Grund auf ein Austauscherlebnis zu verzichten! Auch im Rahmen der Corona-
Regeln ist vieles möglich!” - Birgit, aktuelle YFU-Gastmutter

Wer kann Gastfamilie werden? Grundsätzlich ist jede Familie und auch jedes Paar für die Aufnahme eines 
Gastkindes geeignet. Man stellt ein Bett, Verpflegung und - das ist das Wichtigste - ein großes Herz und einen 
Platz im Familienleben zur Verfügung. Was dadurch entsteht ist nicht nur interkultureller Austausch, sondern eine 
lebenslange Verbindung über Grenzen hinweg!

Unter  finden Sie  Über die  gastfamilien.yfu.at weitere Informationen zu unserem Gastfamilien-Programm.
Website kann auch unsere  bestellt werden.kostenlose Infomappe

Auf der Seite können Sie sogar schon vorab in den  Kurzbeschreibungen der Austauschschüler*innen
schmökern, die im September zu uns kommen werden.
Detaillierte Informationen (und Fotos) zu den einzelnen Kindern erhalten Interessierte auf Anfrage. Sehr gerne 
informieren wir Sie auch Wir freuen uns über Ihre persönlich und unverbindlich am Telefon oder per E-Mail! 
Kontaktaufnahme!

Herzlichen Dank und mit lieben Grüßen!

Annika Tapler und Margarethe Bendix
Ihr YFU-Gastfamilienteam

YFU Austria - Interkultureller Austausch
Tulpengasse 5/1, 1080 Wien
Telefon: +43 1 890 1506
Mail: gastfamilien@yfu.at

Mehr Informationen finden Sie unter yfu.at
sowie auf Facebook und Instagram.

mailto:gastfamilien@yfu.at
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Wochenende Arzt Telefonnummer  

19. + 20.06. Dr. Hinterdorfer 07475/59 955

26. + 27.06. Dr. Troll 07448/23 22

03. - 06.06. Dr. Zöchmann 07475/59 003

12. + 13.06. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Ärztedienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Wochenende Arzt Telefonnummer  

19.06. Dr. Bauer 0650/814 70 18

24.05. Dr. Schrey 07442/52 425

26.06. Dr. Schrey 07442/52 425

03.06. Dr. Gattringer 07442/53 891

05. + 06.06. Dr. Guschlbauer 07442/53 156

12. + 13.06. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933
Ärztedienst Ulmerfeld

Wochenende Arzt Telefonnr.  

  keine Angaben!
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